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Bestellungen
auf das „Tageblatt "

, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mk. 2,10 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu M . S,2S frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

KrMMNMstrllße Ur. l.Redaktion n . Expedition:

Unzeig««
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshavm die
Expedition entgegen , und wird die
fünfgefpaltsne Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnst .

Publikations-Organ für säuunttiche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens und Bant.

33 Sonntag, den 8 . Februar 1885. XI . Jahrgang.
I' Tagesübersicht.

Berlin , 6 . Februar . Prinzessin Marie von Preußen ,
arlt verwittwete Prinzessin Heinrich der Niederlande , und Prinz

M Albert von Altenbnrg sind hier eingetroffen ; bei einem Fa -
nil> unliendiner wurde heute m Gegenwart des Kaisers die Ver¬
bs« lobung prvelamirt .
W Der „ Neuen Preußischen Zeitung

"
zufolge schloß Ruß -

land gestern mit der afrikanischen Gesellschaft einen Vertrag
ab wegen Anerkennung des Congostaatcs .

I ^ Den Abendblättern zufolge erfolgt morgen früh in Halle
eiN die Hinrichtung Reinsdorff 's und Küchler

' s . Rupsch wurde
ldF begnadigt .

ihx Ein officiöser Berichterstatter meldet der „ Schles .
"

Ztg . "
,

daß Fürst Bismarck sich zur Zeit angegriffen fühle und daß
Hs man glaube , er werde sich von den Geschäften für einige Zeit

zurückziehen . Trotz der eminenten Arbeitskraft des Unter -
^ staatssekretärs Dr . Busch ist der Fürst Reichskanzler in Folge

der Beurlaubung des Grafen Hatzfcldt in letzter Zeit mehr
als gewöhnlich zur Erledigung der laufenden Geschäfte des
Auswärtigen Amtes herangezogen worden .

Der Vorwurf der Verschleppung trifft wiederum die
freisinnig -klerikale Mehrheit im Hinblick auf die Behandlung

II der neuesten Forderung für Kamerun in der Budgetcommission .
Dort wird wieder ebenso umgesprungen , wie s . Z . in der
Dampfercommission . Erst eine „ General - Discnssion " über

>chh den bewußten „ Rahmen " des colomalpolitischen Programms
>e «l des Reichskanzlers , deren Zweck in diesem Falle lediglich ver °
shE ; schleppender Natur sein kann . Dann alle möglichen finanz -
. ^ rechtlichen Klauseln zur Bewilligung jedes einzelnen Groschens .

Nachdem die Dampfbarkasse am 10 . Jan . ohne commissa -
Äche Porberathung genehmigt worden , ist es vielleicht rath -

Hn gewesen , den zu jener Dampfbarkaffs , gehörigen Gouverneur
durch eine Commission vorberathen zu laffen , aber doch ledig -

? sich, um die Höhe seines Gehaltes und die technischen Ein¬
zelheiten der für seine Disnstgcbände benöthigtm Aufwendung

z festzustellen , nicht aber , um darüber „ generaliter
" sich zu er¬

fass gehen , ob dieser Gesammtaufwand den bewußten „ Rahmen "

> ^ überschreite oder nicht . Waren sich die mehrheitgebietendcn' ' « Herren vom Centrum und vom „ Deutsch -Freisinn " darüber
nicht klar , so durften sie am 10 . Jan . nicht Ja sagen . Wenn

' sie jetzt nicht Wort halten wollen , was sie damals versprochen ,
indem sie ausdrücklich bekannten , daß die Bewilligung der
Dampfbarkaste bereits die Bewilligung des Gouverneurs in

! sich schließe , so läßt dieses Verhalten nur die Erklärung zu ,
Ns daß ihnen heute die Lust zum unverantwortlichen Nörgeln
^ i wieder erwacht sei , weil sie jetzt minder gefährlich erscheine ,
o . i als vor vier Wochen ; und daß sie sofort wieder in der gründ¬
et Wichen Opposition stehen « ollen , auch der Colonialpolitikll gegenüber , sobald
:raß Volk
>.r .

, . . ihnen die Furcht vor einem Appell an das

nicht mehr in den Gliedern liegt .
— Der „ Voss . Ztg . "

geht die Mittheilung zu , die zwar
nichts Ueberraschendcs haben könnte , die wir aber bis auf
Weiteres nur unter Reserve wiedergeben , daß die italienische'
Regierung di - Ausweisung mehrerer deutschen Journalisten

K,j angeordnet habe . Man nennt u . A . den der „ Kr -uzzeitung
" .

Die Ausfertigung der bezüglichen Dekrete dürfte vielleicht schon^ erfolgt sein . Wenn sich diese Nachricht bestätigen sollte , so
stellt das in der Zeit der Telegraphen und Eisenbahnen im

*
gegenseitigen internationalen Verkehr und den gegenseitigen

eW Wechsel - Beziehungen eine recht angenehme Temperatur i«
N Aussicht.
'

^ In dem kurländischen Jacobstadt ist die aus Holz er -
1 , baute Kirche ein Raub der Flammen geworden . Bedauer -
, 1 lichemeise gstbt dieser Unfall zu verwerflichen Hetzereien gegen
K die deutsche Bevölkerung Anlaß , indem eine russische Clique
Mm Riga den Glauben zu verbreiten sucht , die lutherischen

»Deutschen hätten aus Wuth über di - Erfolge der orthodoxen
MErche in dem baltischen Lande di - älteste orthodoxe Kirche in
». gesteckt . Geschäftige Zungen und auch die russische
)M Presse haben für die weitere Verbreitung dieser Gerüchte gc -
M sorgt . So konstatirt ein russisches Blatt schon , daß die letzte
stH Brandstiftung in der Kirche der Jacobstadt bereits der achte

' an selbiger Kirche vorgenommene Brandstiftungsversuch ge¬
wesen ist . . Schon bei der Einweihung der Kirche ser ein
"unklez Gerücht über die bevorstehende Vernichtung dttselben
burch Brand verbreitet gewesen . Infolge besten hat sich auch
a» russische Regierung z» eifrigen Nachforschungen veranlaßt gc -
sthen . Zur Untersuchung des Brandes sind von Petersburg
vn höherer Regierungsbeamter und Geheimpolizisten entsandt .
Wchon war daselbst das Gerücht von der Ergreifung des

^ Hilters verbreitet , doch ist dasselbe bisher noch mcht be -

Mtigt .
Die Lage der Arbeiter in Frankreich ist noch immer

äußerst trübe , und die Parteien in der Depuürtenkammer
iol! beschäftigen sich eifrig mit Vorschlägen zur Abhilfe des Noth -

^ standes . Die äußerste Linie erklärt , 25 Mill . Francs für

IlH

S«
ll ^!

brodlose Arbeiter sofort votiren zu wollen . Außerdem gedenkt
sie , darauf zu dringen , daß alle öffentlichen Arbeiten , wofür
bereits Kredite genehmigt worden , begonnen werden . Zwei ^

Delegirte der Arbeiter hatten sich im Palais Bourbon einge¬
funden , und war ihnen dort von Deputirten jener Beschluß
der Linken mitgetheilt worden . Der Quästor Margaine hat
jedoch erklärt , fortan die Zulassung irgendwelcher Delegirten
in ein Lokal der Deputirtsnkammer verhindern zu müssen , um
keinen Pracedenzfall aufkommen zu laffen .

Die Franzosen wollen auf Formosa einige chine¬
sische Befestigungen genommen haben , da sie aber selbst zu -
gsben , daß vor „ einer steil abfallenden und stark befestigten
Hochfläche Halt gemacht werden " mußte , so hat es fast den
Anschein , als ob es sich hier um einen geschickt verschleierten
Mißerfolg handelte . Nach der eigenen Versicherung des Ad¬
miral Courbet war der Widerstand des Feindes heftig , sein
Feuer ganz vorzüglich . Dem entspricht es auch , daß die
Franzosen auf Formosa seit Monaten keine nennenswerthen
Fortschritte gemacht , wohl aber eine ganze Reihe von Schlappen
davongctragen haben .

lieber das Ende des englischen Obersten Stewart ,
der , wie erinnerlich , mit seinem Genossen von dem General
Gordvn gegen Berber gesandt worden und in der Gegend ,
wo jetzt General Earle ' s Colonns sich befindet , ermordet
wurde , erzählt — nach einer Meldung der „ Times " aus
Korti — Hussein , einer der Ueberlebenden von Stewart ' s
Gesellschaft , daß Stewart und dessen Genossen vom dem
Häuptling Suleiman in aller Freundschaft aufgefordert seien ,
den gescheiterten Dampfer „ Wadygamr "

zu verlassen und
unbewaffnet an das Land zu kommen . Suleiman führte
Stewart , die beiden Consuln (Hsrbiu , den französischen , und

Power , den englischen Vicecoysul ) , sowie Hassan Bey nach
feinem Hanfe , um sie mit Kaffee zu bewirthe » . Dann über¬
redete er die Eingeborenen , die Fremden anzugreifen . Hussein
entkam verwundet , Stewart und die beiden Consuln aber
wurden getödtet und ihre Leichen in den Nil geworfen . Die
klebrigen wurden meist mit Speerm durchbohrt oder ertranken
bei dem Versuche , sich durch Schwimmen zu retten . Die
Eingeborenen beraubten darauf die Leichen . Einige Über¬
lebende befinden sich noch in Berber .

Preußischer Landtag«
A b geord ne tenhaus .

Berlin , 6 . Februar . Am Ministertisch Maybach ,
v . Scholz , v . Bötticher .

Die Tagesordnung beginnt mit der dritten Berathung
der Gesetzentwürfe , betr . den weiteren Erwerb von Privat¬
bahnen für den Staat .

Abg . v . Gerlach regt die Frage an , ob eine Bahn
Braunschweig -Ocbisfelde nicht der projektirten Linie Braun -

schweig - Gifhorn vorzuziehen sei .
Die Vorlagen werden unverändert angenommen .

folgt die erste Berotlmng des Entwurfs , betreffend
die Beschaffung von Mitteln für die Erweiterung und Ver¬

vollständigung des Staatseisenbahnnetzes . Für die Vorlage
melden sich dreizehn , gegen dieselbe zehn Redner zum Worte .

Die Redner waren meist mit der Vorlage im Allge¬
meinen einverstanden und wünschten nur für ihre speciellen
Kreise neue Bahnen , die in der Vorlage nicht vorhanden
waren .

Abg . Dr . Wehr vermißte in dem Entwurf eine Linie

Trenspvl - Schwetz , ohne welche die Commune Schwetz unrett¬
bar dem Untergang verfallen sei , und belcuchwte wiederum
die schon oft ventilirte Frage einer Verlegung des Sitzes der
Direktion der Ostbahn von Bromberg nach Königsberg resp .
die Theiimiq des genannten Direktwnsbezirks .

Abg . Martmius befürwortete eine Linie Schmalkalden «

Hall ' nberg zur weiteren Ausschließung des Regierungsbezirks
Kasstt .

Abg . v . Meyer - Arnswalde wünschte statt der Linie

Deutsch - Krone - Callies eine Linie von Deutsch - Krone nach
ArnSwalde .

A ->g . Lauenstcin : Nach der Verstaatlichung der Berlin -

Hamburger Bahn wird sich der Staat dem Ausbau der Linie

Bnchholz - Gccstemünde nicht mehr entziehen können ; die In¬
teressenten wünschen den Ausbau dieser Linie , ohne welchen die

Strecke Wittenberge -Buchholz keinen besonderen Werth hat ,
auf das lebhafteste . Eine zusagende Aeußerung deZ Ministers
würde in dem ganzen anfzuschließenden Gebiete , das einer

großen Entwickelung fähig ist , mit besonderer Freude begrüßt
werden .

Abg . Berger sprach seine Befriedigung darüber , aus , daß
diesmal nicht wie in früheren Vorlage « die östlichen Pro¬
vinzen bevorzugt worden seien ; er bedauerte aber , daß man
bei der Anlage von Meliorationsbahuen zu wenig auf die

Rentabilität sehe .

Minister Maybach bat das Haus , solche Vergleiche zwischen
dem Osten und Westen nicht anzustellen ; der Oste » sei in

früherer Zeit vernachlässigt worden , und es sei einer der Bor¬
theile des Staatsbahnsystems , daß jetzt auch für den Oste »
gesorgt werden könne . Bei der Prüfung der Rentabilität der

Meliorationsbahnen dürfe man nicht zu streng verfahren , diese
Bahnen alimentirten einmal die Hauptbahnen und erschlössen
große Kreise , die bisher abseits der großen Verkehrsstraßen
gelegen hätte » . Derartige wirthschaftliche Vorthelle ließen sich
nicht in Mark berechnen .

Abg . v . Mmnigerode schloß sich diesen Ausführungen an .
Die Generaldiscussion wird geschloffen und die Vorlage

auf Antrag des Abg . v . Quast an die um sieben Mitglieder
zu verstärkende Budgetkomwission verwiesen .

Das Extraordmarium des Etats der Bauverwaltung
wird unverändert nach unerheblicher Debatte bewilligt .

Ein Antrag des Abg . Graf Clairon d'
Houfsonville für

Anlegung eines Fischerboothafens bei Leba eine erste Rate von
60 090 M . zu bewilligen , geht nach kurzer Debatte , an
welcher sich der Antragsteller und der Abg . v . Hammerstein ,
sowie die Commiffare Ministerialdirektor Schultz und Geh .
Obersignanzrath Germar betheiligen , an die Budgetcommission .

Nächste Sitzung Montag .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 6 . Februar . Am Tische des Bundesraths :

v . Bötticher u . A .
Eingsgangen ist di : Sammlung von Druckschriften betr .

die deutschen Interessen in der Südsee II .
Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist der Bericht

der Petitionscommisston über die Petitionen verschiedener
Handels - und Gewerbekammern , des Bayerischen Kunstgewerbe -
Bereins zu München und des Vereins zum Schutze deutscher
Interessen im Auslande , dahin zu wirken , daß von Seiten
der Reichsregierung 1) ei» Reichscommiffarius für die Welt »

ausstellung in Antwerpen ernannt , sowie 2) eine angemessene
Subvention aus Reichsmitteln für eine des deutschen Gewerbe -

ffeißcs würdige Ausstellung zur Verfügung gestellt werde .
Die Commission beantragt Uebergang zur Tagesordnung ,

welcher Antrag nach kurzer Discufston angenommen wird .
Es folgt die erste Berathung des vom Abg . Dr . Porsch

beantragten Gesetzentwurfs wegen Abänderung des Z 370 der

Strafprozeßordnring . Derselbe will an die Stelle des Z 370
folgende Bestimmung zu setzen : „ Ist bei dem Beginn der

Hauptverhandlung weder der Angeklagte , noch in den Fällen ,
wo solches zulässig , ein Vertreter desselben erschienen rmd das
Ausbleiben nicht genügend entschuldigt , so ist über die Be¬

rufung zu verhandeln oder die Vorführung oder die Verhaftung
des Angeklagten anzuordnen

" . Der Antragsteller rechtfertigt
diesen Antrag mit Gründe « der Gerechtigkeit .

Staatssecretär Dr . v . Schelling erkennt an , daß der

Antrag eine Bestimmung der Strafprozeßordnung berühre ,
welche der Reform bedürftig sei ; er enthält sich indessen , näher
auf die Sache einzugehen , weil die Frage wegen Einführung
der Berufung zur Erörterung stehe und daher nicht angemessen
erscheine , einen einzelnen Punkt derselben gegenwärtig zu er¬
örtern .

Abg . Klemm (cons .) hält es für nothwendig , die zweite
Berathung über diesen Antrag bis dahin auszusetzen , wo über
die Frage der Einführung der Berufung selbst verhandelt werde .

Abg . Dr . Horwitz (dfr . ) : Es gäbe eine ganze Reihe an¬
derer Bestimmungen , welche einer gleichen Reform bedürftig
seien , und es sei fraglich , ob es jetzt an der Zeit sei , in die

Strafprozeßordnung eine Bresche zu schießen . Dem Antrags
werde gegenwärtig reine weitere Folge gegeben werden können .

Die Discufston wird geschlossen , die zweite Berathung
wird in einer der Nächsten Sitzungen stattfinden .

Es folgt die erste Berathung des Antrags Payer : „ An¬
knüpfend an die Resolution des Reichstags vom 14 . Juni 1884
und an den Beschluß desselben vom 15 . Dezbr . 1881 abermals
die Erwartung auszusprechen , daß die Verbündeten Regierungen
spätestens in der nächsten Session des Reichstags Vorschläge
machen werden , welche eine durchgreifendere Ermäßigung der
Gerichtsgebühren hcrbeiführen , als durch das Reichsgesetz vom
29 . Inn : 1881 gewährt worden ist und welche mit der Re¬
vision des Gerichtskostengesetzes sine solche der Gebührenordnung
für Rechtsanwälte verbinden . "

Abg . Payer begründet den Antrag , der , von sämmtlichen
Rednern sympathisch befürwortet und schließlich einstimmig
angenommen wird .

Es folgen Petitionen , die meist nach den Commissions -

anträgen erledigt werden .
Nächste Sitzung Sonnabend .

Wilhelmshaven . Einem Artikel des „Hamb. Frdbl . "
entnimmt die „ Nordsee -Ztg .

" die angeblich aus zuverlässiger



Quelle stammende Mittheilung, daß die Herstellung der Eisen¬
bahn Cuxhaven - Geestemünde in naher Aussicht stehe .

Wilhelmshaven . Durch Admiralitätsverfügung ist be¬
stimmt worden , daß in die Submissionsbedingungenein Passus
aufzunehmen ist , nach welchem bei Lieferungen für Marine -
zwecke die Unternehmer gehalten sein sollen, sofern bei den
Transportwegen mehrere Eisenbahnlinien concurnren, bei den
gleichen Tarifsätzen und Lieferungszeiten für die betr . Trans¬
porte die preußischen Staatsbahnen zu benutzen. Bei jedem
Vertragsabschluß ist daher Seitens der Verwaltungsabtheilung
der betr . Werft an der Hand der veröffentlichten Tar .se oder
durch eine Anfrage bei den königlichen Eisenbahndiieklionen ,
in deren Bezirk die Absendungs - oder Ablieferungsstation
liegt , festzustellen, welcher von mehreren für einen bestimmten
Transport in Frage kommenden Eisenbahnwegen der billigere
oder sonst vorteilhaftere ist .

* Wilhelmshaven, 7. Febr. Der Gesangverein „ Har¬
monie " hat gestern in Burg Hohenzollern seinen Maskenball
abgehalten , welcher von Maskirten und Unmaskirten stark be¬
sucht gewesen ist. Recht hübsche Aufführungen rc . haben viel
Amüsement verschafft.

* Wilhelmshaven , 7 . Febr. Unserer Sammlung für
die nothleidenden Spanier wurden ferner zugeführt 3 M . von
K ., 3 M . von E . und 7,50 M . , gesammelt durch G . in
Bclfort ._ _ _ —

Aus der Umgegend und der Provinz .
WittMUNd , 4 . Febr. Das gestrige Concert der Wil-

helmshavener Militär- Capelle unter Leitung ihres neuen Ca-
pellmeisters Wöhlbier war recht gut besucht, da man sich von
vorn herein recht viel davon versprach. Die Leistungen der¬
selben befriedigten denn auch in hohem Grade die Zuhörer,
welche daher nach jeder Nummer des gediegenen Programms
ihren lauten Beifall nicht zurückhielten. Nicht unerwähnt
darf bleiben, daß Herr Wöhlbier selbst mit wahrer Meister¬
schaft nicht nur diriqirte , sondern auch selbst den Bogen führte.

( A . s . H .)
Esens , 6 . Febr. Der so häufig vorkommende Fall , daß

Kinder gelegentlich der Eisenbahnfahrten zwecks Ersparung
des Fahrgeldes jünger sein sollen als sie wirklich sind, ereig¬
nete sich einmal wieder in dem gestern Abend von Wittmnnd-
Norden abgehenden Eisenbahnzuge . Mutter und Kind wollten
ihre Reise mit einem Fahrbillet 2 . Klaffe antreten. Auf die
Frage des revidirenden Beamten daselbst, wie alt der Knabe
sei, entgegnen die Mutter : „ Veer Johr . " — „ Nä , fies " ,
protestirte der kleine Paffagier energisch. — „ Dat is mch
wahr , vier Johr, mien Kind . " — „ Nä Moder, fies "

, lautete
abermals der Protest. — „ Du sprichst die Wahrheit, Kleiner " ,
bemerkte der Beamte, und sich dann an die Frau wendend :
„ Lösen Sie ein Billet 4 . Klaffe , aber schnell , damit Sie noch
mitkomme» können. "

Oldenburg , 6 . Febr. Wie die „ Old . Landesztg . " hört,
steht am großherzogl . Hof der Besuch der Besuch der Prin¬
zessin Marie der Niederlande , der älteren Schwester der Frau
Erbgrvßherzogin, bevor . Bekanntlich hat sich die Prinzessin,
die Wittwe des Prinzen Heinrich der Niederlande , vor wenigen
Tagen von Neuem verlobt mit dem Prinzen Albert von
Sachsen -Altenburg . Letzterer ist der Sohn des .Prinzen
Eduard von Sachsen - Altenburg , also ein leiblicher Vetter
unserer Großherzogin , deren Vater der älteste Bruder des
Prinzen Eduard war. Wie berichtet wird, dürfte die jüngste
Verlobung auf ein- Begegnung der beiden Verlobten im ver¬
flossenen Mai bei der Hochzeit des anhaltischen Erbprinzen-
PaarcS in Philippsruhe zurückzuführen sein . Prinz Albert,
jetzt im Alter von 42 Jahren , ist ein hochgewachsener statt¬
licher Herr mit einnehmenden Gesichtszügen . Gegenwärtig
steht er in Warschau als Commandeur der 3 . Brigade der
Garde- Cavallerie-Divifion.

Delmenhorst - Am 3 . d . M . wurde zu Hohenböken im
Kirchspiel Ganderkesee ein Ehepaar, das schon 5 Kinder hatte ,
noch mit Drillingen, 3 gesunden und wohlgebildeten Knaben,
gesegnet. Das Haupt dieser Familie ist seines Zeichens Zim¬
mermann, vermögenslos , um so ärmer, weil er den ganzen
letzten Sommer wegen eines Nierenleidens sich im Delmen-
horster Kranlenhanse aufhalten mußte . Wohlthätige Seelen
spendeten der bedürftigen Familie bereits Gaben in verschie¬
dener Gestalt.

Tossens- Zur Gründung eines nationalliberalcn Wahl -
Verereins für Eckwarden , Langwarden und Tossens ist auf
den 8 . d . M . eine Versammlung nach Düser 's Gasthof hier
berufen worden .

Geestemünde, 5 . Febr . Sechszig Jahre waren gestern
resp . vorgestern , wie sich einige älter- Leute vielleicht erinnern,
verflossen, daß die höchste aller hier beobachteten Sturmfluthen
unsere Deiche und unseren Strand bedrohte . Eine Höhe von
23 Fuß über den Geestemünder Nullpunkt erreichte das
Wasser am 3 . und 4 . Februar 1825 , und lange Strecken
des Deichs wurden von d Gewalt des Wassers nieder -
qerisscn. Trotzdem richtete diese Fluth im Lande nicht solchen
Schaden an , wie viele seit Jahrhunderten verhergegangeuen ,
da diese vor dem alten Deiche Halt machte . Land Wursten
feierte die glückliche Abwendung der Gefahr durch ein präch¬
tiges Volksfest, einen Umzug zu Wagen und zu Pferds , dem
sich Gottesdienst in der Dorumer Kirche und ein großes Fest
mahl mi Laudhause anschloß . Die jetzige Höhe von ca . 30F/Z

hatte der Deich damals noch nicht, er erhielt dieselbe erst in
den vierziger Jahren. (Nords. - Ztg .)

Leer, 5 . Febr. Das Bürgervorsteher- Csllegmm faßte in
seiner am 3 . d . M . stattgehabten Sitzung einstimmig nach¬
stehende Resolution : „ Die Bestrebungen, um höhere Zölle auf
die nothwcndigsten Lebensbedürfnisse , auf Brodlorn und auf
Mühlenfabrikate, auf Hülsenfrüchte , auf Fleisch, Schmalz,
Speck, Heringe und sonstige Nahrungsmittel des gemeinen
Mannes herbeizusühren , sind verwerflich , weil sie hauptsächlich
diejenigen Consumenten belasten , die durch ihrer Hände Arbeit
ihren Lebensunterhalt sich verdienen müssen und die nicht im
Stande sind , in einem höheren Lohn dafür Ausgleichung sich
zu verschaffen. Sie schädigen den Arbeiter - und Handwerker¬
stand und reimen sich nicht mit den Bestrebungen der Staats¬
regierung und der Vcreinsthätigkeit, den unteren Stünden bei-
zustchm und ihre Lage zu verbessern. Würde eine Steigerung
des Lohns die Folge sein , so hätten wieder andere Gewerbe
den Schaden , die jetzt schon sich kaum erhalten können . Der
Getreidezoll hebt auch nicht die Landwirthschaft unserer Ge¬
gend , weil sie Brodlow' zukaufen muß , und das übrige Ge¬
treide , nachdem . durch die erhöhten Eiscnbahntarise Westfalen
zur Zeit verschlossen ist , nur nach dem Auslande absetzen kann .
Der Getrc' dezoll nützt nur einzelnen Großgrundbesitzern , die
wahrlich nicht in Verhältnissen leben, um ihre Unterstützung
gerechtfertigt erschauen zu lassen .

" Das Bureau des Colle¬
giums wurde bcaustrogt, diese Resolution dem Reichstage in
besonderer Eingabe vorzutragen.

Hannover, 1 . Febr . Der hiesige Künstlcrverein trifft
Vorbereitungen zu einem historischen Fest, welches zu Anfang
März in den Räumen des Palmengartens und des damit in
Verbindung stehenden Cvncerthauses an der Gvethebrücke ver¬
anstaltet werden soll . Zur Darstellung soll gelangen : „ Sankt
Johannistag in Hannover Anno 1600 "

, sin Volksfest , das in
früherer Zeit vor der Stadt im Freien begangen wurde . In
Gruppen werden erscheinen : herzogliche und Stadtbeamte ,
Gilden, Schützen , fahrendes Volk, Trabanten , Verkäuferinnen
u . s . w

'
. , in Quadrillen Kavaliere und Rathsverwandte ,

Schützen , Nachbarschaft , Perser u . s . w . Die Zahl der Mit¬
wirkenden bei den Aufführungen beträgt nicht weniger als
400, die der handelnden Personen bei den Festspielen 50,unter denen dis Hauptparthien von den ersten Mitgliedern
des kgl . Theaters gegeben werden . Die Festdirektion bilden
die Herren Geh . Regierungs- und Baurath Hase und Archi¬
tekt Ungar . Zuschauer können wegen des historischen Charak¬
ters des Festes wie in Rücksicht auf die Räume nicht zuge-
lafsen werden . Für die Theiluehmer des Festes außer den
Mitwirkenden sind moderne Kostüme ausgeschlossen , dieselben
haben vielmehr in einer Tracht zu erscheinen, welche der des
16 . Jahrhunderts, also der Zeit der Plunderhosen und Hals¬
krausen , sich anschließt .

Vermischtes .
— Deutschland wird auf der Weltausstellung zu Ant¬

werpen durch mehr als 800 Firmen vertreten sein . Diese
starke Betheiligung ermöglicht ein planmäßiges, einheitliches
Arrangement der deutschen Abtheilung , welche elektrische Be¬
leuchtung und eine eigene Feuerwehr erhält.

Frankfurt , 5 . Febr. Wie es heißt , ist man eines
Complicen des Lieske habhaft geworden , wenn dieser nämlich

überhaupt hei der Ermordung des Polizeiraths Dr . Ru«
bethciligt gewesen ist. Der Name des Verdächtigen ^
Johannes Nau , dessen Legitimationspapiere bei Lieske vor,/)
fanden wurden. i

— Einen gelungenen Fall konnten vor einigen
Passagiere auf einem Bahnhof beobachten . Eine
sich einen großen Knochen gestohlen und war damit auf !
Stationsgebäude geflogen . Von dort ließ sie den KniM
fallen , der mit Gepolter eine Glasscheibe des Perrondach/-
zertrümmerte und einem Arbeiter vor die Füße fiel . — H
der Segen kommt von oben , meinte der Arbeiter, wenn
das Kalb, was zu dem Knochen gehört , dabei wäre . ss

— Ein gemietheter Geschworener . Dem Prokurator
Bezirksgerichts in Kiew ist, wie der „ Kiewlanin " meltz
Folgendes zur Kenntniß gebracht worden : „ Während j,
letzten Schwurgericht? - Session in Tschigirin hat Jemand (
Geschworener fungirt , der sich von dem wirklichen GesG
rcnen dazu erkaufen ließ . Der wirkliche Geschworene , wrst
für die ganze Dauer dieser Session hätte fungiren mH
fand dies sehr langweilig und mit seinen Geschäften »ß
gut vereinbar ; er suchte sich also einen „ Stellvertreter, " !
für Geld und gute Worte unter falschem Namen PfliP
übte , zu denen er gesetzlich nicht berufen war.

— In einer landwirthschaftlichen Schule wirft der H
fessor die Frage auf : „ Wie kann man Hammelfleisch am bis
lange Zeit frisch erhalten ? " — „ Man läßt den Hammel ,
Leben ! " entgegnete ein intelligenter Schüler .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 30. Jan . bis 6 . Febr . 1885 .
Geboren : ein Sohn : dem Maschinenbauer C . B . F . Leye, st

Arbeiter H . W . Eilers ; eine Tochter : dem Kaiserl . Werfwerwaltrö
Secretair A . M . C . Bincenti, dem Schmied F . I . Glaeser , dem Mai«
O . I . Breeden , dem Modelltischler T . H . Wolfs .

Aufgeboten : der Posthülfsbote G . H. Kniriem zu Mch.
und die Menstmagd M . B . Hoffmeister zu Annen ; der Zimmer»
O . C. A. Hajen zu Minsener-Nordemltendeich und die Haustochtsj
C. Bohlten zu Burhave ; der Techniker R . W . F . Fischer zu WilhD
haven und A . G . L. Büsing zu Hamburg ; der Matrose D . H. V
und die Haustochter R . C. Oest , beide zu Oedisheim ; der Arbeiter ff
Werth und M . Bootsmann , beide zu Wilhelmshaven ; der KupserM
F . M . W . Frantz und die Wäscherin I . CH . Utthoff , beide zu Uj

Eheschließungen : keine. .
Sterbesälle : der Arbeiter M . Georgs, 68 I . 4 M . lj

alt ; der Matrose H . Meyer, 32 I . 7 M . 3 T . alt ; Sohn des H
Händlers G . Janssen , 2 M . 13 T . alt ; der Arbeiter A . Rädisch , ff
30 T . alt ; die Wittwe des Zimmermanns R . D . Kahmann, E.-
Westdörp , 49 I . 29 T . alt ; die Ehefrau des Schmieds G . Röbw),
M . geb . Warns , 43 I . 7 M . 7 T . alt.

Preis - N äthse 1.
(Eingesandt.)
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Obige Buchstaben ergeben in richtiger Anordnung bei gleicher Fin

1 . einen Buchstaben ; 2 . den Theil eines Wagens ; 3. ein HausgÄ
4 . ein jetzt vielgenanntes Wort der auswärtigen Politik , 5. ein

"

leuchtungsunttel; 6 . ein Getränk; 7 . einen Buchstaben . Die
auf der Mitte der 4 . Reihe ergiebt dasselbe Wort wie diese : ,

Auflösung des Preisräthsels in Nr . 27 :

»

L
4
L
r
L
0
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Loos aus
gingen 20 richtige Auflösungen
Emma Berner hier .

ein . Die Prämie fiel d- ist

Kirchliche Nachrichten .
(Sexagesimä.)

M i l i t 8 r g e m e i n d e.
Gottesdienst : Anfang 11 Uhr.

Mar .-Stat .-Pfarrer (
C i v i l g e m e i n d e.

Gottesdienst um 9 ^ Uhr, Text : Luc . 8 , 4-

! ocd el.»

- 15.
Jahns , Pastch

Submission.
Die Lieferung und Anbringung

einer Holzverkleidung an den Falzen
der Seeschleuse der 2 . Hafeneinfahrt
Hierselbst soll im öffentlichen Ver¬
fahren zum Verding gestellt werden .

Zu diesem Zwecke ist auf
Sonnabend , 21 . Febr. d . I ,

Nachmitt . A ' /r Uhr ,
im Geschäftszimmer Nr. 5 der
Hafenbau- Kommission Termin anbe¬
raumt, zu welchem Angebote mit der
Aufschrift

„ Holzverkleidung an den Falzen
der Seeschleuse für die 2 . Hafen¬
einfahrt"

portofrei und versiegelt an uns ein-
zureichen sind.

Die Bedingungen, Holzberechnung ,das Preisverzeichniß und die Zeich¬
nungen liegen im Vorzimmer unserer
Registratur zur Einsicht aus, auch
können Abdrücke gegen 0,15 M . für
de» Bogen und gegen 1,00 M . für
ein vollständiges Exemplar , die
Zeichnungen gegen 1,50 M . von
unserer Registratur bezogen werden.

Wilhelmshaven, 6 . Febr. 1885.

KaiseMkbe
Marine - Knfenb aubommisjion.

Bekanntmachung .
Die Einwohner der hiesigen G °-

meinde werden aufgsfordert , ihre
Hunde ungesäumt zur Versteuerung
entweder beim Gemeindevorsteher
oder keim Gemeindediener I a n ssen
Hierselbst anzvmcldcri und die Steuer
gegen den 15. d . M . an den Rech -
nungsfübrsrHerr« Re - ners Hier¬
selbst zu bezahlen .

Die Steuer beträgt für den ersten
Hund jährlich 3 Mark, für den
zweiten und ferneren Hund jähr¬
lich 6 Mark.

Heppens , den 5 . Febr. 1885 .
C A Ellerbrock,

Gemeindevorsteher.

Armensache.
Die hiesige Armenkommission hat

ein 5 Wochen altes Kind in Kost
und Pflege zu vergeben. Geeignete
Annehmer wollen sich an den Unter¬
zeichneten wenden.

Neuende, den 5 . Februar 1885 .
H B Lohe.

Zu verkaufen
ein in Belfort an der WeiftsPaße,in bester Geschäftsgegend belegcnes
Haus - Grundstück mit zweiLäden unler sehr günstigen Be¬
dingungen. Nähere Auskunft er-
theilt Herr varILvvvk , Belfort.

Verpachtung.
Der Gemeindevorsteher Eller¬

brock zu Heppens läßt am
Mittwoch , 11 . d . M„

Rachmitt. 5 Uhr,in Kuper 's Gaststube zu Kopperhörn
Parc. 206/77 und 78/214 , groß
zus. 1 sin 85 n 10 flff W. oder
5,87 Grasen

(bisheriger Pächter L . G u st ) als
Weideland auf 3 Jahre, vom 1 . Mai
d . I . an, öffentlich zur Verpachtung
aufsetzen .

Neuende , 6 . Februar 1885 .
_ H E Cornelfsen.

Wegen beabsichtigten Wegzugs
sofort zu verkaufen

ein Wohnhaus mit 2 Ladin .2 Hintergebäuden , Stallungund großem Hofraum . An¬tritt 1 . Mai oder 1 . November.Die Gebäids eignen sich für jgh,s
Geschäft. Der größte Theil des
Kaufpreise« kann stehen , bleiben.
Jährliche Theilzahlungen des Rest¬
kaufpreises gestattet.

Wirkliche Käufer wollen sich bal¬
digst wenden an
_ I .1
NzrilhelMstr . 7 , Part7

"
links,Fam ilienwohnung sofort

zu vermtethen.

Ein SchiWboot , 8,5 Meter¬
lang, 2 Meter breit, zu verkaufen .
Näheres bei C . Philipp , Ost-
friesenstr . 24 .

Zu verkaufen
gebrauchte Thüren und Fen
ster, Schaufenster , Treppe ,
Thoreinfahrt und eine Mar¬
mor - Kegelbahn .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube nebst Kam¬
mer für 2 ordentl. junge Leute .

Lothringen 64, 2 Tr .

Zu vermiethen
eine möbl. Wohn - und Schlaf¬
stube auf gleich oder später.

Ostfriesenstr. 61 , Part , rechts .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung .

Gökerstraße 80.
Gökerstraße 85 sind L Woh¬

nungen zum 1 . Mai zu ver¬
miethen .

Aborte und Müllgruben
werden scmher und der billigem
Preise gereinigt .

Dnn «i», Kopperhörn .

Sonntag, 8 . Februar , Abends 5 »s

Oeffentl. Gottesdienst
in Belfort , Brunnenstraße .
gehalten von Prediger Kam Pi
aus Oldenburg . — Hierzu
frcundlichst eingeladen . k

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer -

Gökerstraße 81 -

Auf sogleich 1 möhl . Stube
Stadtgebiet (mit Kost ) für 2 Hch .
zu vermiethen . Zu erfr«̂

in der Exped . d . Bl .
2 junge Leute können L 0

erhalten.
H . Peters , Banterst .

FjLin junger Mann ka
^ freundliches
erhalten .

Logst

e 1»,Lstfriesenstraße 1
parterre rechts .

Maurer
können Beschäftigung finden I

Z . Frielingsdorf

Gesucht
ein zuverlässiger , mit guten A"
niffen versehener Hausknecht

W . A . Folkers,
Mittelstr . 2 .



Prima FM - mul
AvhMllieisK

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen

O . Ovtzvlk ,
Ne si estraHe Nr . 18 .

!Ä

ff Lins lütvrklklselw kosltzl

Lark 1.80 , eine , Kalbs
k NarL 1 . 00 .

TMein -Verstg -iik stei :

^ tzivl »» Vivlr «
Lestrsmiler Lslkee ,

pr . Pfd . 90 Pf . , 1,20 und 1 . 40 M .
stllKelllMNter LsKee ,

pr . Pid . 75 , 80 Pf . , 1,00 u . 1,10 M .
Nroä -LnKinnäe , pr . Pfd . 34 Pf .

Lemnstlene Lnlörinöe ,
pr . Pfd . 30 Pf .

sterlssKo , pr . Pfd . 28 Pf .
striW , pr . Pfd . 24 Pf .

Laldi 'Ki-ÜlM , Pr . Pfd . 20 Pf .
tfiei/enMestl , pr . Pfd . 15 Pf .

Leis , beste Sorte , pr . Pfd . 18 Pf .
I ' eiiistes 8 eIunAlri , Pr . Pfd . 53 Pf .
Zestrrefielllostiien . pr . Pfd . 16 Pf .

tzirnue null Kröne Lrösen ,
pr . Pfd . 15 Pf .

1ÜN8KN, pr . Pfd . 25 Pf .
IVeisse Lystne » , pr . Pfd . 16 Pf .
Lunte Loiinen , pr . Pfd . 15 Pf .

Lernserke , pr . Pfd . 30 Pf .
Leste Kröne 8 elle ,

pr . Pfd . 20 Pf .
8unerkoL1 , 3 Pfd . 20 Pf .

Rekeln , 3 Pfd . 20 Pf .
Oiestorie , 3 Pack . 20 Pf .

Lrosse LerinKe , 3 Stück 20 Pf

Belfort .

? Ateni -lVIglrbroF
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 20 und 40 Pfg ,
empfiehlt 4V . ILarSts » ,

Bäcker - Meister ,
Kopperbilln .

«

Ä

lSei Nullen - as Beller !

Spitzwegerich loll -
^ Honiglioni ' on '5

»
h

«>

L I von F . Sraef m Aichach.» I «°
^ i Packet z» L0 Pf . stet« frisch

Beste deutsche
Singer -Nähmaschinen

(System Frisier u . Roßmann ) ,
für Familiengebrauch u . gewerbliche
Zwecke, auch auf Abschlagszahlung .
Reelle Garantie . — Unterricht gratis .

vkn . kosngvn » ,
Roonstraße 84 ».

Prima reine

KMml.
(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der SanitätS » Behörde in
Bremen , gez. Dr . LouisJanke )
E

,
in Wilhelmshaven zu haben

bei den Herren 6 t « br . Dirks ,
D . Kvistimmvlpsumiix ,

stnänix .1 » nissen , D . st -
Vlrristiuir « , O . F . D « h
reust « , D . D . Dr « « k -
« vluniüt , l ? k ' . 4K.. 8 « Iru
Mnvlrsr , v . 8ie 1 »niitlt in
Bel fort und Dl . V . Lapvr
ln Kopperhörn .

Der Fabrikant
ml» KonlNIll in Groningen .

Av Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , worauf zu achten bitte

G e sucht
eins Frau zum Auswarten .

Näheres bei Frau Bern dt , Ost -
fnesenstr . 24, 1 . Et.

Den noch vorhandenen Rest

als : Torf - und Kohlenkasten , Ofen¬schirme , Ofenvorsetzer und Geräth -
ständer verkaufe von heute ah bis
zum LS d. M . zum Ginkaufspreife

Lsrnd .. Dirks ,
MsenWaarenhaudl . Äusjleuermagafin .

Empfehle zur jetzigen Pflanzzeit eine große Auswahl

Gtz 8 MA « MG
!N diversen Sorten , boch - und haldstämwig , Johannisbeeren - , Sta¬
chelbeeren - lwd Himbeerenstraucher in kräftiger Waars , firner
halte für Grabe -- ein schönes Sortiment Trauerbäume zur Aus¬
wahl . Alls Gartenarbeiten werden auf das Sorasälkigste und
Schnellste auSgefüdrt . Bouquets , Guirlanden , Kränze und
Blumenkörbe in si schmachvoller Ausführung , sowie iäqlich frisch -
gepflückte Weilchen n - d Rosen halte bei Bedarf bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

AL. Mrs link «'-,
Kunst und Händelsgärtner ,

Rooirstraß

Privat - Schule für Knaben
und Mädchen.

Unterzeichnete bringt hiermit aus¬
drücklich die Bedingung der viertel -
ähnlichen Kündigung in Erinnerung .

Um recht zahlreiche Anmeldungen
mr die Sckuls bittet freundlich

Oldsnburgerstr . 4 .

VW W 4 W 4 von Uercis NarZelti in London

Liief . n bekannten schwarzen , echt Lndischrchinestschcn Theo
ln Blechdosen — dem einzig rationellen Aufbe '"adrung « miitel —
weicher die in io kurzer Z -rt allgim - in gewsr denk Beliebtheit semew
stets gleichniätztg reinen , und feinen Geschmack bei kehr b -lligen Pr -ns n
verdankt , empfehlen zu Origina ' pre -fi n per l Pfund Do »e M . 3 .50
l/ 2 Pfund - Dose Mk . 180 . Pfund - Dose Mk . l .00

virlr « , Wilhelmshaven .
O Dil Kß »» Diaste Mßlt

Herrn W . H . Zlckenbeimer in Mainz .
Schloß Billnheim in Baden , 4 . '-in -. st

Ew . Wohlgebore « ei suche mir umgchend 3 Flaschen Jdr -s vor¬
züglichen rheinischen Trauben - BrrE -Honigs * ) zu s -Pfick - n ,
da mir derselbe jekerzest gegen Husten und Heiterkeit d '. e besten
Dienste geleistet bat . Bitte d . n Betrag naSnebmen zu wollen .

Äiil vollkommener Hochachtung Gräfin zu Leiningcn -Biüigheim .

* ) Aecht uu «°r Garantie ln 3 Flaschengrößen in Wilhelmskorven
bei H rrn Ikich . Lehman « , Droauenhandlung , Bismarckstr . , und

O Gebr . Dirks , Noonstr. 93, i . -> Jever bei Wild . Ger des . ^

VIMW II lriSSM lMWMM ÜN
in vorzüglichen Qualitäten von choö . L öil . IkAKuer L Oo . Beain
zu billigsten Preisen im Alleinverkauf von

I- LS'lLS , Wilhelmshaven.

in sauberster Ausführung bei bil¬
ligst n Preisen empfiehlt

k ' . D » r 8 « I»i».t , Schlossermstr . ,
BiSinurckfir . 22 .

Nur acht mit dieser Schutzmarke .

kuÄMiekl .
UllffEfitrilrtll. ClMlmeIleiS

von
l^iskvti L Oo . , Lpsblau .

Herren 15 . st . sti 6l 86ö L 6 « .
in Breslau bittet Unterzeichneter
um weitere gef. Sendung gegen
Postnachnahme und bezeuge der
Wahrheit gemäß , daß meine
Frau , die schon etliche Jahre an
einem sehr starken reizbaren Husten
gelitten hat , und alle seither an¬
gewandten Mittel keinen Erfolg
gehabt haben , bei Gebrauch der
mir unter dem 16 . d . M . ge¬
sandten Flasche Ihres „ Huste-
Nicht " große Linderung ge¬
funden hat . Sentza , 31 . Jan .
1884 . Ohm , Bauaufseher .

* ) Extract » Flasche 1 Alk .,
1,7b und 2,50 . Caramellen
L Beutel 30 u . 50 Pfg .

Zu haben in Wilhelmshav n
bei H . S «himmelpenning ,
in Varel d . Z . C . Sckmeyers .

Echten

Kremes . <k o r
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

H . V . Bred ^ kor « ,
Neucftraße 7 ( Neuheppeus ) .

3 V4 M . 10 Loose 31 M .
Ziehung 23 . Februar .

7öl ! l1ü Ustlc bM .
Für

"
Porto und Liste 30 Pf . bei -

.1. F . AioullsriuMN ,
Andernach a . Rh .

Einr Lartr. i:gsiidsütii>8:t, nsT-vosc'r
'
Eo '

st-.'äche
Lmlrüsüglinfi . Är -lilft der Müunfökiasi :c. . e' -dkn,
sendeichfostpnfreleinO êceu!,/as stLkuri- r. Dieus qroßr
mldoüi. Lckickl em »dressirreS Couvsn ai>
Joseph T. Iiurran, S-kkUon I) , Ähw ^ ark,2 'ly,

Illmr NüM I l! lfikiö>
Ziehung 23 -, 24-. 25 . Februar 1885.

1 . Hauptg . 75,000 Mk . . 1 » 30 000 ,
1 L 10,000 . 2 L 5000 , 10 L 2000 , 20
» 1000 , 100 L 500 , 100 L 250 , 200
L 100 , 1000 L 50 , 2000 » 20 Mk .
Loose sind zu beziehen durch die Buch¬
handlung von N . 0 - Sinkst « « ,
Altestraße Nr . 16 .

Als besonders preistvür
dig empfehle :

> 3 Zauepkolil
pr . Pfd . 6 Pf . ,

Grüue Bohnen
pr . Pfd . 14 Pf .

Sümmtliche andere Artikel der
ColonialMaaren brauch ? verkaufe stets
zu derselben Preisen , wie solche
anderweitig billigst offsrirt werden

Banterstraße .

Zu vermiechen
die von Herrn Werst -Verwaltungs -
iekretairKorn benutzte , ander verl .
Roonstraße , in der Nähe der katho¬
lischen Kirche gelegene Wohnung ,
zum Antritt auf den 1 . Mai d . I .

Auskunft erlheilt <Ar « .8 st » »'« ,
Bant .

Desgleichen für den

Kinder -Garten
ebendaselbst für Knaben und Mäd¬
chen vom 3 . bis 7 . Jabre .

lliiKNbit « Vozxt ,
Oidenburgerstr . 4 .

Wegen vorgerückter Saison ver¬
kaufe den Rest meiner '

Mm . Kranke«- und Kterbe-
Kaffe der Metallarbeiter.

Sonntag , den 8 . Febr . :

Hebung der Beiträge .
Der Vorstand

Heppens .
Montag , den 16 . Februar :

KMM WMM
mit nachfolgendem

S st I. st .
Anfang des Spinnens 7 Uhr Abds .

Beefsteaks und Kaffee
portionsweise .

Es ladet freundlichste --in
kr . 8 ö 6 lllM 1 .

FüMaaren '
i«n» Mur-uz-,

UN ! er dem Einkaufspreis .

Belsort , Wnfnstr .

!WffW nut - , sttz8eö 1«6öl 8-
WU - Ws rmck Mrvtznstrnnöe I

rroräsu bri sfi . iniiK -
I1eö 8t 86önest ruräl

8leötzr Keöestl , Zpsoisil uliss
finig 'M äsr Ktzö. .IUKKIIli 8 ÜN -
(len (Onnnio ) , als : 1 ' ollntlo - s
u «n , 8W18NÜU88 , Impotanr !,
Uu !iii «88 i-!» v :ivöo . sorvio 8 ) ' -

,
Mills , istitzeölen , s
tzsn .. gl , <ch Ist UN <llv ! Il 'INl 0l ckkN tlo . !
8tr «UK8tv sti 8«roll <>ii .

? . Krsbiaei', üllünclikn,
LofirrMtfiulsrsti '. 11 .

filll . Nsiuö NSW SI80lliSQ6N6 !
äu 88«i'8t I eörrsieös Lrosciiürs I
fkir 50 llfi iw Lrsri ^dunä , 60 !
llk . iw Oowvsrfi irr llrisÜLurtzsu ) I
tzmpstMs ötzätzw -uro Zok. lls - ^
LvlltuüA , Qvä 8o11ttz stvlaerl
vsr 8Mru 6ii , stell äissolllo uu - I
^usolluiksn . -äwsrlluruit llgpM- 1
kSPMlk nuci sjüiigpk llickolKS.

« LUf-

storilllant 11nä virck in
llüiMstsr 2sit änroll lllossssllsllsr -
pillsoiw mit dem lüllinlleöst
ötzöituntkll , sllelu «eöten stnä -
iWki 'sollMstöönerÄUKtznmittel
uns ö«r liolllon 4potötzk « tu
sto8 «u 8ie-ll«r und 86stmerr :1v8
ötz8e1llKl. Ourtorr mit Illusolls
mack llmsoi 60 llk .

Depot iw llJ1lltzliii8liuvtzn in
cksu DroKUtziioQ voll st . stöckloök
wllck L iest . st <ckimn » n .

finskt kgziiüen
Mellt in plomll . 8estnostte1ii )

sill. llsrvüdrtss Nittol KSKSll
llustei ! ^ Leiserkeit , stvr -

kestlelmuLK , NuK67 : 8estvrüeste
unck steräauiuiK88törmiK .

Liustzr VieloriLMtzlltz .
VoirLtlliK ill Ffiilllslms -

llolmslluvoll llsi st . 4NU888N .
König WiGm-fisisöniMÜL in km.k

8i»eeiului'/t iLerlln , steouen -

ßt . Lß
llsilt 8zpstill8 iillä Nnmres-
8vstnöeste, ei88öu88 rmcklluat -
strnnstst ll . iMKMstr llerrüsti t.

. . Netstoöe , llsi krisellsll stAlsw in
IMt ! Ri6lN - t^ 3NIN08 '' ^ ^ ^ NKeu ; veraltete Vllckuuu ^ vell stüllk ollsllk iw sestr

stnrrer Zeit . i> nr von 13—3,
6—7 ststr 4n8vört . mit Kielest
strkolKe strieü unck rersestn ieK.

auS den er sten Fabrrken UNS
vomätdia .

Moonstraße

Damen finden unter strengster
Discretion freundl . Aufnahme bei
Frau Behr Wwe . , Hebamme ,
Valentinskamv 20 , Hambur g .

Reparaturen
an Nähmaschinen aller Systeme ,
ow,e Grsatztheile , Zwirne ,

feinstes Del , Nadeln rc
billigst bei

Okn . kosngens ,
Roonstraße 84 » .

ÄWmi - L'
M

Harry Unna in Altona
versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter ID Pfd .) gme neue
Bettsedern für 60 Pf. das
Pfd , vorzügl . gute Sorte
1,25 Mk , Prima Halb

dannen nur 1,60 Mk.
Verpackung zum Kostenpreis .

Bei Abnahme von SO Pfuutfi
5 Proz . Rabatt . A

. . .

ds n - und Verkauf von getra-
-c>1 genen Kleidungsstücken , Möbeln ,
Betten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens , Krummestraße 1.

es. 250 obm
blauer Füllsand
sind für die Arbeitskosten zu ver¬
geben von

E . Schnitze .

Itlels ! !- Mil älilrbUW
halten bei Bedarf b -stsns empfohlen

l
^
osl L V 8 gv .

s . kpgllNZcllU . kebei '- tt . l!otl,Uui ' 8t
wieder eingetroffcn .

G . Lutter ,
Bismarckstr . 14 .

Bei vorkommenden Trauer -
allen hatte mein L-slottsn-

L'uttrMsrL bestens em-
ifohlen

August 8 ski » .

Komöopaillie
von D - Picker , Bismarckstr . 4 ,
wird allen Leidenden gründlich ge¬
holfen . Sprechstunden : Jeden
Montag von 10 Uhr Morgens bis

i Dienstags Abends 6 Uhr .

Man verlange nur tfieiiLsiin ' »
LöstnerrmKen- Mttel , welches
sich bewährt , jedes- Hühnerauge ,
Hornhaut , Warze rc . schmerzlos de-
seit gt . Nur echt L 60 Pfg . bei
iriestniil stell iiirtiiil , Wil °
belrusdaven .

D » L c
empfiehlt in schöner Waare ,
pr . Pfd . von 2 Mark an ,

G .
Bismarckstraße Nr . 14 .

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen¬

gießerei
L . iioinon wVaroI .
rLFeltlenslnuker , Lerllir ADfi
JA st1n » 1» 08 115 D >!. ÜIMtlicll .

Lell - OrKvIu üstsilis grstis.

Jed . Hautübel , als : Mit¬
esser, Finnen , Sommersprossen rc.
beseitigt dis rübmlichst bekannte
Sandmandelkleie ; macht die
Haut weich und geschmeidig.

Nur echt in ungeöffneten Car¬
ions L 75 und 50 Pfg ., bei

Mch . Lehmann , Wilhelmshav.



HvsRsui ° sn1 . I ' si ' Ir .
Sonntag , den 8 . d . Mts . :

Anstich von HellemErlangerErportlner.
Alle anderen Getränke , sowie Speisen in bekannter

Güte . ^ von Slnoin .

Kötel rum ksntei' 8elilü886>.
Heute Sonntag :

Großer

offentlichkk M mit KlmlirckMW
IM - von 3 Uhr an. "WD

8peism Mll Getränke in kiekannter Meise .
Entree 2V Pfg . , wosür Getränke .

ladet ganz ergebenst ein

Frau

Da !!- und
Waskeraden -Scßuße
mit bunter Perlstickerei in allen Farben .

Goldkäferschuhe von 4 Mark an.
_ Stoonstraste 188 ._

Al » 8kvn
und

Waskeraden -Schmulk
in bekannter größter und billigster Auswahl empfiehlt

1 Lerliinrllvi ' .
ND . Viele Neuheiten.

Offerire als sehr preiswürdig
sämmtliche Sorten

LederschiifteKipft,Wild-
Roßleder und Mastricher

Sohlleder.
RlMlstrilhe 75,im Großen Hause .

MM

Einige bei der Inventur zmückgesetzke

SV " Osmen-Ksgen -Psleiots -MI
si 6, 7 ^ , 9 und 10 Mark .

U . Uiolrlsi »
,

_ Roonstraße 183 .

Zur Marterzeugung
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul 6v888 '8 Original- ü/lu8taok68 - 6al8am .
„ Sonst" Erfolg garantirt innerhalb 4— 6 Wochen . Für die

Haut völlig unschädlich. Atteste werden nicht mehr
veröffentlicht . Versandt discret , anch gegen Nach¬
nahme . Per Dose Mk . 2,50 . — Zu haben bei
Mvksnck ll. skmsnn , Aroguenhandlung

WlrrstchllMMln FIm .
Montag , den 8 . Februar ,

Abends 8 Uhr ,
im Bereinslokal „ Burg Hohenzollerw

Masken -Kall .
Humoristische Aufführungen : „Die lustigen
Musikanten"

, „Die Tanzschule "
, „In der wil¬

den Walachei" u. s. w.
Freunde des Vereins können durch Mitglieder eingeführt werden .

Nach der Demaskirung können die Zuschauer am Ball theilmhmen .
Karten sind bei den Mitgliedern in Empfang zu nehmen.

vei » Voi ' slanck

Fastnachts - Kall
_ _ 61Ilü ^ ^
am 9 . Februar 1885 , 1

im Saale des Herrn Kuper zu Kopperhörn . ° '

Anfang 7 Uhr .
Fremde können durch Mitglieder eingeführt werden.

Der Vorstand
Lothrirrgerr .

Dienstag , den 18 . Februar d . I . :

krosse ölssntliclislüllsiisesllö .
Um 12 Uhr :

Demaskirung, verbunden mit groß¬
artiger Prämien-Vertheilung .

Entree für maskirte Herren 1,00 Mk. , Damen und Zuschauer 0,50 Mk .
Letztere können nach der Demaskirung am Ball theilnehmen .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
v . kottvken .

M . Masken und Anzüge sind im Lokale in großer Auswahl
vorhanden .

"D . O .

Belfort .
Mel rum Kanter 8elilü88el .

Mittwoch , den 11 . Februar :

öffentlicher^ . Großer öffentliche

lülsslreichrll
Anfang 8 Uhr .

Um 12 Uhr : Demaskirung
Entree für innskirle Kerren 1 Mk ., für Damen nmlIn -
skkaner 50 Df. schiere können nalk lter Demaskirnng

nm Kake ikeilnekmen .
Zu zahlreichem Besuch lade ! ergebenst ein

Kanter Kriegervsrein.

KrstesWintervergnügen
Montag , den S . Februar 1885 , Abends 8 Uhr ,

im Bereinslokal ; 1.' .

8IMMWIZM

W )6ll 6 '86b 6- Hanä 6l886lml 6'

LN Osnnlkii ' nvlr .
vs .8 SomMisömssttzi dsZiMii am 28 . vis Lotnaio

kolZfi im Ail ^srnsiusu äsm Dsürplau sitlS8 UsalAMUiL8iiiiQ8. klirr
siuä au 8tsl1s äss latsiuisolrsii vntsrriolitZ äis OsAsnstämäs äsr
Nnnüolsknnüs Astrstsu . Dis UsikWsu ^ui886 dsrsvdtiASu srmr
vinL .-kroliv . SH11t » 1r «ir «i,8t . 7 Daripk- rurä 2 Daoölsörsr . .
130 KolMsr . vro §rauuL6 Asm 2m viEtsQ .

v8n » brü « lL , vsr virsotor :
äsn 5. 1' sbraur 1885 . I )r . I ^MtltzlNNNU .

ClMlert. Gesang, Tkenter, Kak.
Entree im Vorverkauf 0,40 Mk ., an der Kasse 0,50Mk.

ü Person. Tanzschleise 1,00 Mk.
Mitglieder zahlen für sich und ihre Familien-

Angehörigen 1,00 Mk.
Den Vorverkauf haben übernommen : Herr C . Zwingmann ,Bant , Herr C . Oldewurtel , Neuheppens , die Kameraden

Meincke , Athen , Andresen .
Vv !» Vovslsnck .

SssLnZ -Verein LOMOUVI^ ..
Lt v 1 L «

Sonntag , den 13 . Februar d . Z . :

Loneert, Oesangvarträge unä Kall
im Saale des Herrn Zwingmann ( Centralhalle ) .

Eintrittskarten find im Vorverkauf für 40 Pfg . bei C . Zwing¬mann und bei den Mitgliedern zu haben
Hierzu ladet freundlichst - in 0vN VonAlsnck

Feine Masken-Anzüge
sind leihweise billig zu haben bei 11 » 11

KMchHerein.
Generalversammlung

am Mittwoch , den 11 . Februar,
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokale .
Tagesordnung :

1 ) Einkassirung der rückständige «
Beiträge .

2 ) Aufnahme neuer Mitglieder .
3) Rechnungsablage .
4 ) Verschiedenes.

Der Borstand

Mlielmstiav .

MMtt -

Vö»
Versammlung

am Dienstag , den 10 . d . MtS.,
Abends 8 Uhr ,

im Vereinslokale .
Der Borstand .

RäMM -TlM - 1
Verein „ Jakn "

zu
Wilhelmshaven. I

Dienstag , den 18 . Februar ,
Abends 8 Uhr ,

im Hotel „ Burg Hohenzollern" :
Ordentliche

Hauptversammlung !
Tagesordnung .

Turnhallen - Frage .
Statutenänderung .

Verschiedenes .
Mrt Rücksicht auf die Wichtigkeit

der Tagesordnung ist ein zahlreii
Erscheinen der Mitglieder besonders !
erwünscht .

Der Turnrath .

Mittwoch , den 11 . Februar c .,
Abends 8 i/z Uhr ,

im Saale des Herrn Günther !
U ^ K»lli » K 1 ÄT .

Nach der Uedung : Vorstands -
fitzung .

V » 8 < «»IIIIIINIKl « .

GkMrbe-Uem«.
Die Herren Schulrevisoren der

hiesigen Gewerbeschule werden hier¬
durch freundlichst zu der am 10.
d . M . , Abends 8 Uhr , im Kaiser¬
saal Hierselbst stattfindenden Sitzung
ungeladen .

Tagesordnung : Besprechung übn
Resultate der Schulrevision .

Aug . Schild .

B e I f 0 r t .
Nächste Gesangsiuode am Mitt¬

woch, den 11 . d . M .
Der Borstand .

3wei junge anständige Leute köm !
nen gutes Logis erhalte«,>

Roonstraße 1 .
( statt besonderer Meldung .)

IÜ11A KoulooLtz
gob . kliciüiiM

Wilhelmshaven . Altona .

Redacno». Druck und Verlag von Th .zSltß in Wilhelmshaven.

Todes-Anzeige.
Es hat Gott dem Herrn gefalle«,

diese Nacht unser liebes Töchterche «

IL ä 1 Ii V
wieder zu sich zu nehmen.

Dies zeigen statt jeder besondere «
Meldung an

Kiel, den 6 . Februar 1885 .
Die tufdetrübten Eltern :

Uvinrlvl »
und Frau Fauny , geb . Rohlistoa,

fi
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